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„Bewahre mich, HERR, vor den Händen des Gottlosen; behüte mich vor dem Gewalttätigen, der 

mich zu Fall bringen will!“         Psalm 140,5 

 

Montag, 01.07.: Mit der drohenden Gefahr im Norden des Landes sind in Israel wieder viele Reservisten zum 
Dienst in der Armee einberufen worden. Die Reservisten lassen nicht nur Familie und Freunde zurück, 
sondern auch ihr Zuhause, ihre Geschäfte und Arbeitsplätze. Beten wir um Schutz für die Menschen und 
Unternehmen, die die Reservisten zurücklassen, um in der israelischen Armee zu dienen. Beten wir auch um 
Schutz und Kraft für die Soldaten, die in der Armee dienen. 
 
Dienstag, 02.07.: In Israel besteht nach wie vor eine hohe Gefahr von Terroranschlägen. Beten wir für die 
Sicherheit und den Schutz aller israelischen Bürger. 
 
Mittwoch, 03.07.: In den letzten Monaten mussten viele israelische Einwohner evakuiert werden. Große 
Gruppen von Menschen mussten ihre Häuser wegen der Kriegsgefahr sofort verlassen. Beten wir, dass es in 
Israel bald wieder sicher genug sein wird, dass die Menschen nach Hause zurückkehren können. 
 
Donnerstag, 04.07.: In Markus 3,24 lesen wir, dass ein geteiltes Reich nicht bestehen kann. Lasst uns für die 
Einheit Israels beten. Beten wir für die Einheit unter den Menschen in führenden Positionen und unter dem 
gesamten Volk.   
  
Freitag, 05.07.: Mitten im Krieg kam in Israel die Frage der Wehrpflicht für orthodoxe Jeschiwa-Studenten 
wieder auf. Ein neunköpfiges Gremium des Obersten Gerichtshofs ordnete Ende Juni an, dass die Haredim 
(ultra-orthodoxe Juden) vollständig in das Israelische Militär eingezogen werden. Beten wir, dass Gott den 
beteiligten Menschen Weisheit schenkt. 
 
Samstag, 06.07., Schabbat: «Und ich werde das Haus Juda stärken und das Haus Joseph erretten und werde 
sie heimkehren lassen, weil ich Erbarmen mit ihnen habe; und sie sollen sein, als hätte ich sie niemals 
verstoßen; denn ich, der HERR, bin ihr Gott und will sie erhören.» (Sacharja 10,6). Danken wir Gott, dass er 
sein Volk stärkt, rettet, ihm antwortet und Erbarmen hat. 
 
Sonntag, 07.07.: «Sende dein Licht und deine Wahrheit; sie sollen mich leiten, mich bringen zu deinem heiligen 
Berg und zu deinen Wohnungen.» (Psalm 43,3). Machen wir die Worte dieses Psalms zu unserem Gebet. 
Danken wir Gott, dass er in seinem Licht und mit seiner Wahrheit führt. 
 
Montag, 08.07.: Israels Wirtschaft hat durch den Krieg einen schweren Schlag erlitten. Beten wir, dass sich 
die Wirtschaft bald erholen kann und dass die Folgen begrenzt bleiben.  
  
Dienstag, 09.07.: Beten wir für Pastoren und Theologen, die Gottes Wort studieren. Beten wir für ein 
Verständnis von Gottes Absichten mit Israel und beten wir um Weisheit, wenn sie Gottes Wort mit anderen 
teilen. 

 

 

 



 

 

Mittwoch, 10.07.: Beten wir für jene Menschen in Gaza, die unschuldig in den Krieg hineingezogen wurden 
und deren Lebenssituation bedrohlich ist. Beten wir, dass die Hilfe diese Menschen erreicht und dass die 
Hamas aufhört, ihre eigenen Zivilisten als menschliche Schutzschilde zu benutzen. 

Donnerstag, 11.07.: «Der HERR behüte dich vor allem Übel, er behüte deine Seele; der HERR behüte deinen 
Ausgang und Eingang von nun an bis in Ewigkeit.» (Psalm 121, 7-8). Gottes Augen ruhen ständig auf Seinem 
Volk. Er sieht sie auf allen Wegen, die sie gehen. Danken wir für dieses Wunder der Gegenwart Gottes und 
beten wir für Israels Schutz. 
 
Freitag, 12.07.: Verschiedene Zweige unserer internationalen Organisation «Christians for Israel» haben 
bereits mehrere "Solidaritätsreisen" nach Israel organisiert. Während dieser Reisen helfen die Teilnehmer 
auch durch körperliche Arbeit vor Ort, um die israelische Bevölkerung zu ermutigen. Beten wir um Segen für 
diese Reisen. 

Samstag, 13.07., Schabbat: «Wer im Schutz des Höchsten wohnt, bleibt im Schatten des Allmächtigen. 
Ich sage zum HERRN: Meine Zuflucht und meine Burg, mein Gott, ich vertraue auf ihn!» (Psalm 91, 1-2). 
Danken wir Gott mit diesen Worten. 
 
Sonntag, 14.07.: «Ich habe den HERRN stets vor Augen; weil er zu meiner Rechten ist, werde ich nicht 
wanken.“ (Psalm 16,8). Danken wir Gott für seine Treue und Gnade. 

Montag, 15.07.: Die Bildung spielt eine wichtige Rolle bei der Wahrnehmung Israels. In Schulen und 
Universitäten wird über die Geschichte Israels, den Nahostkonflikt und das Völkerrecht unterrichtet. Beten 
wir, dass die Bildung über Israel korrekt und zuverlässig sein möge. Beten wir um Weisheit und Einsicht für 
Lehrer und Studenten. 

Dienstag, 16.07.: Der Internationale Gerichtshof in Den Haag befasst sich mit der Frage, ob Israel Genozid an 
den Palästinensern begeht. Die Richter des IGH prüfen diese Frage noch. Beten wir, dass die Richter weise 
und gerecht handeln. Beten wir, dass Gott die Pläne und Überlegungen der Feinde Israels durchkreuzt.   
(Psalm 55) 

Mittwoch, 17.07.: Israel muss sich ständig mit den internationalen Medien verteidigend auseinandersetzen. 
Da der Einfluss der Medien und der Algorithmen in den sozialen Netzwerken groß ist, ist dies kein leichter 
Kampf. Beten wir, dass die Wahrheit über Israel stärker strahlt als die Lügen, die in den Medien über das Land 
verbreitet werden. 

Donnerstag, 18.07.: Die Dörfer in Judäa und Samaria sind schon seit Jahren ein Thema in der Diskussion. In 
den internationalen Medien herrscht die Vorstellung, die Bewohner des biblischen Kernlandes seien 
"Kolonisten" in einem "besetztem Gebiet". Doch in der Bibel lesen wir, dass Gott anders über sein Land und 
sein Volk spricht. Er hat das Land erwählt und es seinem Volk gegeben, damit es darin lebt. (Jeremia 31; 5. 
Mose 11).  Beten wir, dass die Völker erkennen, dass die Verheißungen Gottes an sein Volk wahr und ewig 
sind. 
 
Freitag, 19.07.: Obwohl es in der Welt viel Hass gegen Israel gibt, gibt es auch viele Menschen, die Israel 
unterstützen. Denken wir an Studenten, die sich an Universitäten zu Wort melden, oder an Politiker, die sich 
für Israel einsetzen. Denken wir auch an die vielen Freiwilligen, die aus aller Welt nach Israel reisen, um die 
Israelis praktisch zu unterstützen und sie zu ermutigen.  Beten wir, dass ihnen in großer Zahl weitere folgen. 
 
Samstag, 20.07., Schabbat: Danken wir heute Gott für das Versprechen, das er vor Tausenden von Jahren 
Abraham gegeben hat: «Und ich will dich zu einer großen Nation machen, und ich will dich segnen, und ich 
will deinen Namen groß machen, und du sollst ein Segen sein!  Und ich will segnen, die dich segnen, und wer 
dir flucht, den werde ich verfluchen; und in dir sollen gesegnet werden alle Völker der Erde!» 
(1. Mose 12, 1-3) 
 
Sonntag, 21.07.: «Siehe, ich bringe sie aus dem Land des Nordens und sammle sie von den Enden der Erde. 
Unter ihnen werden Blinde und Lahme sein, Schwangere und Gebärende; eine große Schar wird 
zurückkehren.» (Jeremia 31:8). Danken wir Gott heute, dass er sein Volk sammelt und in sein Land 
zurückbringt. 
 
 
 



 
 
 
Montag, 22.07.: Während des iranischen Angriffs auf Israel am 13. April war in Israel der meistgesuchte 
Begriff im Internet "Tehillim", das Buch der Psalmen. Das bedeutet, dass sich eine große Anzahl von Menschen 
den biblischen Gebeten zuwendete. Danken wir Gott, dass die Menschen die Psalmen auf diese Weise 
aufrufen und beten können. Beten wir, dass Juden weltweit Trost und kraft in den Psalmen finden. 
 
Dienstag, 23.07.: Wir erleben, dass Gott sein Volk in sein Land zurückbringt. Das bedeutet auch, dass viele 
von ihnen sich an ein neues Land gewöhnen müssen, mit vielen neuen Gegebenheiten. Und dabei herrscht 
Krieg mit Bedrohungen an vielen Fronten. Das ist eine große Herausforderung. Beten wir um Segen für die 
Rückkehrer. Mögen sie Segen erfahren und ein Segen sein. 
 
Mittwoch, 24.07.: Seit dem schrecklichen Anschlag auf das Nova-Festival sind nun schon über 9 Monate 
vergangen. Viele Überlebende haben mit posttraumatischen Störungen zu kämpfen. Bei einigen sind sie  so 
schwer, dass sie nicht mehr leben wollen. Beten wir für die Überlebenden des Nova-Festivals und ihre 
Angehörigen. Beten wir, dass Gott ihnen tiefen Trost und Hoffnung schenkt. 
 
Donnerstag, 25.07.: «Und ich will das Geschick meines Volkes Israel wenden, und sie werden die verwüsteten 
Städte wieder aufbauen und bewohnen, Weinberge pflanzen und deren Wein trinken, Gärten anlegen und 
deren Früchte genießen. Und ich werde sie einpflanzen in ihr Land; und sie sollen aus ihrem Land, das ich ihnen 
gegeben habe, nicht mehr herausgerissen werden!, spricht der HERR, dein Gott.» (Amos 9, 14-15). Beten wir, 
dass die Bewohner Israels trotz der Schwierigkeiten in dieser Kriegszeit die Kraft und den Mut nicht verlieren, 
um die verwüsteten Kibbuzim und abgebrannten Dörfern wieder aufzubauen und dass sie genug Hilfskräfte 
finden, um das Land zu bearbeiten. 
 
Freitag, 26.07.: Seit dem 7. Oktober haben sich zahlreiche lokale Initiativen gebildet, um der Not in Israel zu 
begegnen. Es werden Güter für Evakuierte gesammelt, Pakete für Soldaten zusammengestellt u.v.m. Beten 
wir um Segen für die Arbeit, die all diese Menschen freiwillig leisten. 
 
Samstag, 27.07., Schabbat: «Dem HERRN gehört die Erde und was sie erfüllt, der Erdkreis und seine 
Bewohner; denn Er hat ihn gegründet über den Meeren und befestigt über den Strömen.» (Psalm 24, 1-2). 
Danken wir dem Herrn für Seine Treue. 
 
Sonntag, 28.07.: «Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen Wegen, 
dass sie dich auf den Händen tragen und du deinen Fuß nicht an einen Stein stoßest.» (Psalm 91, 1-2). Danken 
wir Gott für diese Worte. 
 
Montag, 29.07.: Beten wir um Gottes Gnade für alle, die als Geiseln festgehalten wurden. Sollte es zum 
Zeitpunkt dieses Gebets noch Menschen geben, die festgehalten werden, beten wir auch für deren 
Freilassung. Zudem beten wir für die innere und körperliche Heilung aller Geiseln. 

Dienstag, 30.07.: «Lehre mich tun nach deinem Wohlgefallen, denn du bist mein Gott! Dein guter Geist leite 
mich in ebenes Land.» (Psalm 143,10). Beten wir, dass die Gemeinde Jesu lernt, den Willen Gottes zu tun und 
sich ganz von seinem Heiligen Geist leiten zu lassen. 

Mittwoch, 31.07.: «Denn euer Vater weiß, was ihr benötigt, ehe ihr ihn bittet.» (Matt. 6,8). Beten wir heute 
das Vater Unser und stellen wir uns unter Gottes Willen. Er lenkt die Geschicke der Welt und auf Ihn können 
wir vertrauen. 

 

Gebetsanliegen: Gebetsteam Christians for Israel International und Marie-Louise Weissenböck 


